
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Dringend !!!  

 - noch weitere Gasteltern gesucht –  
Dringend !!! 

 
Für die Zeit vom 07. Juli bis 04. August suchen 
wir für unsere 23. Erholungsmaßnahme mit 
Kindern aus der Tschernobyl-Region in Weiß-
russland noch weitere Gastfamilien.  
Die Kinder im Alter zwischen 8 bis 15 Jahren 
sind nicht akut krank aber erholungsbedürftig. 
Sie werden von montags bis freitags tagsüber in 
einem Hort im Ittertal betreut, was berufstäti-
gen Gasteltern sehr entgegen kommt.  
In dieser Zeit finden viele Aktivitäten und Aus-
flüge statt. Die Gastfamilien setzten alles daran, 
dass sich ihre Schützlinge in Solingen wohl füh-
len.  
Viele Kontakte sind in der Vergangenheit ent-
standen und haben dazu geführt, dass sich wie-
der 17 Teilnehmer an unserer diesjährigen Gas-
teltern- und Informationsreise nach Weißruss-
land beteiligen.  
Wer Interesse hat, 2 Kindern einen Aufenthalt in 
seiner Familie zu ermöglichen, bitten wir mit 
Fam. Butz, Tel.: 0212 / 81 25 72 bis spätestens 
Ende April Kontakt aufzunehmen. Es besteht 
auch die Möglichkeit, zwei Kinder von freitag-
nachmittags bis montagmorgens in seiner Fa-
milie zu betreuen. 
 

Bitte machen Sie in ihrem Bekanntenkreis auf 
unsere Erholungsmaßnahme aufmerksam. 
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Die Themen der 2. Ausgabe 2013: 
 

  Telegramme & Termine 
 

  Gasteltern gesucht 
 

  Hilfe durch Familienpatenschaften 
 

  ..in eigener Sache 
 

Telegramme & Termine 
 

♥   Höhscheider Trödelmarkt 
 

          Sonntag 09. Juni  11 – 17 Uhr 
 
Wir beteiligen uns wieder am  
Höhscheider Trödelmarkt im Südpark mit  
einem Trödel- und Infostand. 
 
Über ihren Besuch würden wir uns freuen 
      

 
 

 ♥  Kinderkur 2013 
 
Die diesjährige Kindererholungsmaßnahme 
findet vom 07. Juli bis 04. August statt. 
 
s. nebenstehenden Aufruf 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

…und noch etwas in eigener Sache 
 
Wie Sie sicher wissen, sammeln wir während des 
ganzen Jahres in unserem Hilfsdepot im Humboldt-
Gymnasium gut erhaltene Kleidung, Schuhe, Bett-
wäsche u.v.m.  
 

Viele fleißige Hände sortieren sie nach Erwachse-
nen- u. Kinderkleidung, nach Sommer- u. Winter-
kleidung usw.  
 

Immer wieder müssen wir feststellen, dass allzu oft 
unbrauchbare, verschlissene und verschmutzte 
Kleidung mit fehlenden Knöpfen oder kaputten 
Reisverschlüssen, schmutzige Schuhe mit schiefen 
Absätzen abgegeben werden.  
Wie muss sich wohl ein bedürftiger Empfänger 
fühlen, der eine solche „Spende“ erhalten soll.  
Wie heißt es so schön in unserer Verfassung?  „Die 
Würde des Menschen ist unantastbar“.  
Wir wünschen uns sehr, dass diese Aussage bei 
künftigen Sachspenden mehr Beachtung findet.    
  
 

 
 

Sie würden gerne helfen ? 
 
…warum nicht mit einer Familienpatenschaft,  
ohne eine längerfristige Verpflichtung einzugehen. 
 
Über 20 Jahre bemühen wir uns, den Menschen in 
der Tschernobyl-Region in Weißrussland nach der 
Reaktorkatastrophe zu helfen; insbesondere den 
Kindern und Heranwachsenden durch unsere jähr-
liche Erholungsmaßnahme in Solingen.  
Schon sehr früh mussten wir erkennen, dass nicht 
nur die jungen Menschen, sondern auch die ganze 
Familie in unsere Hilfe einbezogen werden muss. 
Sie wohnen in der Kleinstadt Belynitschi und den 
umliegenden Dörfern. Die Väter haben wenig 
Möglichkeiten, einer geregelten Arbeit nachzuge-
hen, während die Mütter für die Kinder und oft-
mals weitere kranke Familienangehörige da sein 
müssen.  
Eine hohe Inflationsrate verstärkt zusätzlich die 
Not in der Familie.  
 

Während unserer Gastelternreise besuchen wir 
solche Patenfamilien, um deren Situation kennen 
zu lernen. Mit jeder zugesagten Patenschaft von 
monatlich 21,00 Euro für mindestens 12 Monate 
können wir eine weitere Familie unterstützen. Über 
90% der Solinger Paten haben mit ihrer Familie in 
Belynitschi Kontakt aufgenommen. 
Informationen erhalten Sie durch  
Liesel Recke. Tel.: 0212 / 20 70 74 
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Unser Spendenkonto: 
Konto Nummer 380 063 bei der 

Stadt Sparkasse Solingen (BLZ 342 500 00) 
Wir schicken Ihnen gern eine  

Spendenquittung. 
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